
Indikatoren zur beruflichen Ausbildung
200Tabelle A6.1.3-1: �Stark besetzte Ausbildungen in Gesundheits-, Erziehungs- und Sozialberufen (GES) nach Bundes- und Landesrecht1, Schüler/-innen im 

1. Schuljahrgang 2012/2013 bis 2017/2018

  2012/20132 2013/20143 2014/20154 2015/20165 2016/20176 2017/20187 Verände-
rung Anteil  
weiblich 
(Prozent-
punkte)

Verän-
derung 

2017/2018 
zu 

2012/2013  
(in %)

Anteil an  
GES-Ausbildungen7  

(in %)
Verände-
rung des  

GES-Anteils 
(Prozent-
punkte)

KldB 2010 
(StBA-Zusatz)

Berufsbezeichnung Absolut
Anteil 

weiblich 
(in %)

Absolut Absolut Absolut Absolut Absolut
Anteil 

weiblich 
(in %)

2012/2013 
(Insgesamt: 
164.776)

2017/2018 
(Insgesamt: 
175.011)

Nach Bundesrecht

82102 (01) Altenpfleger/-in 21.511 77,9 24.060 23.313 23.612 24.130  24.310    73,6   -4,2 13,0 13,1 13,9 0,8

81302 (02) Gesundheits- und Krankenpfleger/-in 23.653 78,2 23.689 23.326 22.892 23.648  23.467    79,1   0,9 -0,8 14,4 13,4 -0,9

81713 (03) Physiotherapeut/-in 7.918 63,4 7.931 8.265 8.346 8.176  7.970    60,4   -3,0 0,7 4,8 4,6 -0,3

81822 (01)
Pharmazeutisch-technische/-r  
Assistent/-in

3.918 90,9 3.664 3.614 3.756 3.727  3.856    86,1   -4,8 -1,6 2,4 2,2 -0,2

81723 (02) Ergotherapeut/-in 3.563 88,3 3.744 3.670 3.610 3.720  3.645    87,9   -0,4 2,3 2,2 2,1 -0,1

Nach Landesrecht

83112 (01) Erzieher/-in9 21.735 82,2 23.708 24.144 24.750 24.214  32.262    80,4   -1,8 48,4 13,2 18,4 5,2

83142 (06) Sozialhelfer/-in8 17.162 79,4 17.075 17.093 17.055 17.320  17.397    73,8   -5,6 1,4 10,4 9,9 -0,5

83112 (05)
Sozialpädagogische/-r Assistent/-in 
Kinderpfleger/-in

11.781 85,8 12.167 12.447 12.723 12.432  12.553    81,7   -4,1 6,6 7,1 7,2 0,0

82101 (01) Altenpflegehelfer/-in 7.367 80,0 7.577 7.877 7.718 8.020  8.130    71,2   -8,7 10,4 4,5 4,6 0,2

81301 (01)
Gesundheits- und Krankenpflege-
helfer/-in

3.163 78,5 3.324 3.730 3.486 3.773  3.968    73,5   -5,0 25,5 1,9 2,3 0,3

 1 Hier werden nur die Schüler/-innen abgebildet, die keine Ausbildung nach BBiG/HwO machen.
 2 2012/2013: Für Baden-Württemberg liegt die Berufsbezeichnung nicht immer vor.
 3 �2013/2014: Für Baden-Württemberg und das Saarland liegt die Berufsbezeichnung bzw. die Aufteilung nach Berufen nicht immer vor (außer Schulen des Gesundheitswesens). Für Hessen wurde die Aufteilung nach Geschlecht und Schuljahr-

gängen für die Schulen des Gesundheitswesens geschätzt.
 ⁴ 2014/2015: Für Baden-Württemberg liegt die Berufsbezeichnung nicht immer vor (außer Schulen des Gesundheitswesens). Für Bremen liegen nur Daten des Vorjahres vor.
 5 2015/2016: Für Baden-Württemberg liegt die Berufsbezeichnung nicht immer vor (außer Schulen des Gesundheitswesens). Für Bremen liegen nur Daten des Schuljahres 2013/2014 vor.
 6 2016/2017: Für Baden-Württemberg liegt die Berufsbezeichnung nicht immer vor (außer Schulen des Gesundheitswesens). Für Bremen liegen nur Daten des Schuljahres 2013/2014 vor.
 7 2017/2018: Für Baden-Württemberg liegt die Berufsbezeichnung nicht immer vor (außer Schulen des Gesundheitswesens).
 8 Summe aus integrierter Ausbildungsberichterstattung (Konto I 05)
 9 Für die Jahrgänge 2012/2013 bis 2016/2017 ohne Nordrhein-Westfalen.
10 Bis Jahrgang 2015/2016 wurden Sozialhelfer/-in und Sozialassistent/-in in der Fachserie gemeinsam unter der KldB 83142 (05) ausgewiesen. Ab 2016/2017 weist die Fachserie nur noch den/die Sozialhelfer/-in unter der 83142 (06) aus.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 2, Tabelle 2.9, Jahrgänge 2012/2013 bis 2017/2018 ; Integrierte Ausbildungsberichterstattung (Datenstand 08.03.2019)                                                                                BIBB-Datenreport 2019




